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SSV Jeddeloh II - FC St. Pauli II
3. Spieltag /// Mittwoch 12. August 2026 /// 19.00 Uhr

Bild: Volkhard Patten 
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Stadionmagazin des SSV Jeddeloh II – Saison 2026/2027

Ehrlich. Mutig. Regional. 

Holt Euch Euren 

kostenlosen Autoaufkleber 

an der Kasse ab!



Alles in einer App. Einfach Dranhalten

E-Rezept & DigiTaler®

Einfach. Hankens ApoAPP im 
Appstore laden und 10 DigiTaler®

als Willkommensgruß sichern
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Apotheken

E-Rezept?
Hier bist du richtig
Einfach. Schnell. Persönlich.
Wir beraten dich gerne in unserer Apotheke,
oder du informierst dich auf unserer Homepage.
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Vorwort

Willkommen zurück in der HASKAMP-Arena, liebe SSV-Familie,

nach zwei Niederlagen zum 
Saisonstart hätten wir uns den 
Auftakt in die neue 
Regionalliga-Spielzeit sicher-
lich anders vorgestellt. Umso 
wichtiger ist es, dass wir nun 
schnell die richtige Reaktion 
zeigen. Am Mittwochabend 
haben wir gegen den FC St. 
Pauli II die Chance, den 
Fehlstart zu vermeiden und vor 
heimischer Kulisse die ersten 
Punkte der Saison einzusam-
meln.

Uns erwartet dabei ein spiel-
starker Gegner, der uns von der 
ersten Minute an fordern wird. 
Gleichzeitig wollen wir uns 

nicht zu sehr mit dem bisheri-
gen Saisonverlauf beschäfti-
gen. Entscheidend ist, was wir 
jetzt daraus machen. Wir müs-
sen die richtigen Lehren aus 
den ersten beiden Spielen zie-
hen, unsere Fehler abstellen 
und vor allem wieder das auf 
den Platz bringen, was unsere 
Mannschaft auszeichnet.

Gerade zu Hause wollen wir 
zeigen, dass mit uns zu rech-
nen ist. Die ersten Punkte sol-
len her – und mit ihnen auch 
das nötige Selbstvertrauen für 
die kommenden Aufgaben. 
Denn bald wartet mit dem 
DFB-Pokalspiel die nächste 

wichtige Herausforderung auf 
uns. Ein Erfolg gegen St. Pauli II 
wäre daher nicht nur für unser 
Punktekonto wichtig, sondern 
könnte uns auch den Rücken 
für das Pokalduell stärken.

Dafür brauchen wir euch. Die 
HASKAMP-Arena soll wieder 
zu dem Ort werden, an dem 
wir gemeinsam für unsere Ziele 
kämpfen. Eure Unterstützung 
von den Rängen kann gerade in 
einer solchen Phase den ent-
scheidenden Unterschied 
machen. Lasst uns die ersten 
beiden Spiele abhaken, den 
Blick nach vorne richten und 
gemeinsam dafür sorgen, dass 

am Mittwochabend die ersten 
drei Punkte in Jeddeloh bleiben

Schön, dass ihr wieder da seid 
– zu Hause.

Sportliche Grüße
Florian Bönsch

In den vergangenen 5 Jahren konnten viele Projekte erfolgreich umge-
setzt werden. Beispielhaft wurden notwendige Schulbaumaßnahmen 
erfolgreich abgeschlossen wie die Erweiterung der GOBS Friedrichs-
fehn, die Werkräume der OBS Edewecht, die Sanierung der Heinz-zu-
Jührden-Halle sowie der Start des Ganztagsausbaus der GS Jeddeloh.

Unsere Feuerwehren sind top ausgestattet und die Ortsfeuerwehr Os-
terscheps erhält den Neubau ihres Feuerwehrgerätehauses. Die vier 
neuen Feuerwehrfahrzeuge aus der jüngsten Vergangenheit stehen 
den Wehren in Edewecht, Friedrichsfehn und Jeddeloh II zur Verfü-
gung. Der Bevölkerungs- und Katastrophenschutz befindet sich auf 
einem hervorragenden Weg und ist Vorreiter für viele Kommunen, 

Diesen erfolgreichen Edewechter Weg wollen wir gemeinsam wei-
tergehen. Denn Stillstand ist Rückschritt. 

Dies erfordert Weitblick, Umsetzungskraft und Kompetenz, denn 
die finanziellen Spielräume werden enger werden. Dafür setze ich 
mich mit all meiner Erfahrung, meinem Wissen und meiner Energie 
zusammen mit dem Rat und der Verwaltung ein. 

Mein Name ist Petra Knetemann.
Ich darf seit 2021 Bürgermeisterin meiner Heimatgemeinde Edewecht 
sein. Zur Kommunalwahl 2026 trete ich für eine zweite Amtszeit als par-
teilose Bürgermeisterkandidatin an. 



Der Mensch zählt, nicht das Geschlecht.
CEWE setzt auf Vielfalt, lehnt Diskriminierung ab und denkt nicht in Kategorien wie etwa 
Geschlecht, ethnische Herkunft, Religion, Behinderung, Alter oder sexuelle Identität.

Wir suchen Saisonkräfte 
ab Juli bis Dezember

Aufgaben Leicht erlernbare Tätigkeiten in der Produktion, im Kundendienst und im Lager (Staplerschein wünschenswert)

Einstellungszeitraum · Kundendienst: Juli bis Dezember

· Produktion & Lager: August bis Dezember

Stundenlohn · 14,28 Euro brutto + jeweils Zuschläge (ab 01.10.2026: pro Stunde 14,71 Euro brutto + Zuschläge) 
25% Nachtzuschlag, 100% Sonntagszuschlag, 86 Euro netto pro Wochenendtag

Arbeitszeitmodell · Kundendienst: Vollzeit (37,5 Stunden), Teilzeit möglich

· Produktion & Lager: Teilzeit (20 Stunden), ab Dezember Vollzeit (37,5 Stunden)

· Kurzfristige Beschäftigung möglich (sofern Anforderungen erfüllt)

· Geringfügige Beschäftigung (Minijob) nicht möglich

Anforderungen · Mindestalter: 18 Jahre

· Flexibel in den Arbeitszeiten (Bereitschaft zur Wechselschicht in Früh-, Spät- und Nachtschicht)

· Wochenendarbeit

Benefits · 2,5 Urlaubstage pro vollem Monat

· CEWE Bekleidung und Sicherheitsschuhe

· Betriebsrestaurant und kostenlose Parkmöglichkeiten

· Vergünstigungen für Mitarbeitende (CEWE Produkte, Rabatte in regionalen Geschäften)

Gerne beantworten wir deine Fragen unter 0441 404 100. 
Wir sind montags bis donnerstags von 9 bis 15 Uhr und freitags bis 13 Uhr erreichbar.

Kundendienst LagerProduktion

BILDER-
BUCH-
TYPEN
...kümmern sich um deine 

Weihnachtsgeschenke.

Bewirb dich jetzt über unsere Karriereseite
cewe.de/saisonkraft-ol

anzeige_a4_magazine_zeitung_saison_0526.indd   1anzeige_a4_magazine_zeitung_saison_0526.indd   1 19.05.26   09:5819.05.26   09:58
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Auch das zweite Saisonspiel in 
der Fußball-Regionalliga en-
det für den SSV Jeddeloh ohne 
Punkte. Bei Phönix Lübeck 
zeigten die Ammerländer kei-
ne gute Leistung. Bereits am 
Mittwoch besteht die Chance 
auf Wiedergutmachung.

Der SSV Jeddeloh hat auch sein 
zweites Saisonspiel verloren. 
Der Ammerländer Fußball-Re-
gionalligist zeigte am Sonntag-
nachmittag beim FC Phönix Lü-
beck keine gute Leistung, blieb 
erneut ohne eigenen Torerfolg 
und verlor im Stadion an der 
Lohmühle vor 313 Zuschauern 
mit 0:2 (0:1). „Lübeck war heute 
das bessere Team. Phönix war 
griffiger, hat mehr Zweikämp-
fe gewonnen und wir haben 
leider nie unsere 100 Prozent 
erreicht“, haderte SSV-Trainer 
Kristian Arambasic.

Im Vergleich zur 0:2-Heimp-
leite gegen Schöningen in der 
Vorwoche wechselte Aramba-
sic auf zwei Positionen. Pascal 
Steinwender ersetzte im Mit-
telfeld Moritz Brinkmann, in der 
Abwehr-Dreierkette verteidigte 
Philip Gramberg statt Niklas 
von Aschwege. Steinwender 
hatte dann auch die ersten 
beiden Gelegenheiten bei Um-
schaltsituationen. Seine Schüs-
se (1. und 11. Minute) wurden 
aber geblockt.

Ansonsten präsentierten sich 
die Gäste in der Defensive zu 
unaufmerksam, zu häufig pass-
ten die Abstände zwischen den 
Mittelfeldspielern und der Ab-

wehrkette nicht. Zudem leiste-
te sich der SSV erneut zu viele 
einfache Ballverluste. Und das 
bestrafte Phönix früh. In der 13. 
Minute stimmte die Zuordnung 
in der SSV-Defensive überhaupt 
nicht. Anton Ihde konnte am 
Strafraum auf Omar Rahimic 
ablegen, der unbedrängt zur 
Führung traf. „Das war wie 
gegen Schöningen. Bis dahin 
haben wir gut gestanden, kas-
sieren aber wieder ein mehr als 
vermeidbares Tor“, sagte Aram-
basic.

Danach hatten die Ammerlän-
der Glück, dass Kilian Skolik 
(28.), Moritz Kretzer (34.) und 
erneut Skolik (45.+2) vor der 
Pause nicht noch das zweite 
Phönix-Tor nachlegten. Die bes-
te Ammerländer Gelegenheit 
hatte Tim Janßen. Nach einem 
Fehlpass im Aufbau der Gäste 
musste Torhüter Tim Kips bei 
Janßens Schuss sein ganzes 
Können aufbieten (37.).

Arambasic sieht Gelb
Im zweiten Durchgang nahmen 
die Gastgeber das Tempo etwas 
aus der Partie, die Jeddeloher 
konnten daraus aber keinen Pro-
fit ziehen. Bei der ersten stritti-
gen Szene stand Arambasic im 
Mittelpunkt. Der SSV-Trainer 
wurde in seiner Coaching-Zo-
ne von einem Phönix-Spieler 
umgelaufen, der den Ball noch 
vor dem Seitenaus retten woll-
te. Schiedsrichter Marvin Vogt 
zeigte Arambasic die Gelbe Kar-
te, der folgende Freistoß brach-
te Lübeck nichts ein.

Ab der 60. Minute gaben die 
Lübecker dann aber wieder 
den Ton an. Onken musste in 
höchster Not gegen Rahimic 
parieren (61.). In der 63. Minute 
fiel die Vorentscheidung. Bei 
einem langen Ball stand der 
eingewechselte Ousman Touray 
komplett frei. Seine Kopfball-
Bogenlampe von der Strafraum-
kante fiel über den weit aufge-
rückten Onken zum 2:0 ins Tor. 

„Wir haben heute leider zu viele 
einfache Fehler gemacht und 
blöde Gegentore kassiert. Für 
uns waren aber auch Räume in 
der Lübecker Defensive da, die 
wir nicht gut bespielt haben“, 
kritisierte Arambasic.

Kein Aufbäumen
In der Schlussphase blieb das 
Jeddeloher Aufbäumen lange 
aus. Stattdessen hätte Lübeck 
durch den auffälligen Touray 
(77., 79., 80.) noch durchaus ein 
drittes Tor erzielen können. Erst 
in der 90. Minute bot sich Stein-
wender die Chance auf das 2:1. 
Doch erneut blieb Torhüter Kips 
im Duell eins gegen eins der 
Sieger. „Uns fehlt aktuell leider 
das Erfolgserlebnis, selbst mal 
ein Tor zu erzielen. Das müssen 
wir schnellstmöglich ablegen“, 
sagt Arambasic.

Weiter geht es für die Jeddelo-
her bereits am Mittwoch. In der 
heimischen Haskamp-Arena 
empfangen die Ammerländer 
um 19 Uhr den FC St. Pauli II.

Für Jeddeloh spielten: Onken 
– Gramberg (70. Asani), Siala, 
von Aschwege – Taguchi (63. 
Raykov), Krolikowski (70. M. 
Brinkmann), Janßen, Kanowski, 
Steinwender – Krasniqi, Bothe 
(70. Böttcher)

 Quelle: www.nwzonline.de

SSV Jeddeloh offenbart bei Phönix Lübeck 
große Defensivschwächen

Vereinsnachrichten

Wieder keine Punkte: Jeddelohs Trainer Kristian Arambasic (rechts) 
verlor auch das zweite Saisonspiel bei Phönix Lübeck.

Bild: Volkhard Patten
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Unser Jeddeloh II

Zweite Heimat-
Fanartikel

Vorverkauf

20€

Der Vorverkauf für das Spiel SSV Jeddeloh II - 1. FC Heidenheim, 
DFB Pokal 
Sonntag 23.08.2026 um 13:00 Uhr

Sicher dir jetzt ein Ticket in unserem Ticketshop: 
https://ssvjeddeloh.reservix.de/tickets-ssv-jeddeloh-ii-
1-fc-heidenheim-in-oldenburg-stadion-am-marschweg-
am-23-8-2026/e2583888

Unser beliebtes Fan-Shirt ist zurück! 
In klassischem Dunkelblau und mit dem klaren Statement 
„Zweite II Heimat“ auf der Brust zeigt ihr, wo ihr hingehört. Ob 
im Stadion, in der Freizeit oder beim Auswärtsspiel – dieses 
Shirt verbindet Stil mit echter Vereinsliebe.
Für nur 20 € wieder erhältlich – greift zu und tragt den SSV 
immer bei euch!

Zwei Berlin-Teilnehmer – ein 
echter Härtetest! 
Am Montag, den 10. August 
2026, wartet ein ganz besonde-
res Spiel auf euch: SSV Jeddeloh 
II Ü40  SV Werder Bremen Ü50!
Beide Mannschaften haben sich 
in ihrer jeweiligen Altersklasse 
für die Deutschen Meisterschaf-
ten in Berlin qualifiziert! In der 
HASKAMP-Arena testen sie auf 
dem Kleinfeld über 2 × 30 Minu-
ten ihre Form.
Montag, 10. August 2026
Anstoß: 19:30 Uhr
HASKAMP-Arena

Auch neben dem Platz ist bes-
tens für euch gesorgt:
-	 Leckeres Bier aus der Jeddelo-

her Zweibrückenbrauerei
-	 Bratwurst von Bley
-	 Feine Schnäpse aus der Prinz 

Scheune
-	 Die Erlöse des Abends kom-

men unserer Ü40 und ihrer 
Reise zur Deutschen Meister-
schaft nach Berlin zugute.

Kommt vorbei, bringt Familie, 
Freunde und Nachbarn mit und 
sorgt gemeinsam mit uns für 
eine tolle Kulisse! 

Florian Bönsch

Kanalgeschichte: 
Zwei Berlin-Teilnehmer – ein echter Härtetest
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Tabelle

präsentiert die aktuelle Tabelle

	 1 	 VfB Oldenburg 	 2 	 2 	 0 	 0 	 6:1 	 5 	 6

	 2 	 Hannover 96 II 	 2 	 2 	 0 	 0 	 5:0 	 5 	 6

	 3 	 SC Weiche Flensburg 08 	 2 	 1 	 1 	 0 	 6:3 	 3 	 4

	 4 	 SV Todesfelde (N) 	 2 	 1 	 1 	 0 	 9:7 	 2 	 4

	 5 	 Atlas Delmenhorst (N) 	 2 	 1 	 1 	 0 	 4:2 	 2 	 4

	 6 	 FSV Schöningen 	 2 	 1 	 1 	 0 	 3:1 	 2 	 4

	 7 	 Kickers Emden 	 2 	 1 	 1 	 0 	 7:6 	 1 	 4

	 8 	 1. FC Phönix Lübeck 	 2 	 1 	 0 	 1 	 3:2 	 1 	 3

	 9 	 SV Drochtersen/Assel 	 2 	 1 	 0 	 1 	 3:4 	 -1 	 3

	 10 	 Bremer SV 	 2 	 1 	 0 	 1 	 1:3 	 -2 	 3

	 11 	 Eintracht Norderstedt 	 2 	 0 	 2 	 0 	 3:3 	 0 	 2

	 12 	 HSC Hannover 	 2 	 0 	 1 	 1 	 4:6 	 -2 	 1

	 13 	 VfB Lübeck 	 2 	 0 	 1 	 1 	 1:3 	 -2 	 1

	 14 	 Werder Bremen II 	 2 	 0 	 1 	 1 	 3:6 	 -3 	 1

	 15 	 Hamburger SV II 	 1 	 0 	 0 	 1 	 2:3 	 -1 	 0

	 16 	 FC St. Pauli II 	 2 	 0 	 0 	 2 	 4:7 	 -3 	 0

	 17 	 Eimsbütteler TV (N) 	 1 	 0 	 0 	 1 	 2:5 	 -3 	 0

	 18 	 SSV Jeddeloh II 	 2 	 0 	 0 	 2 	 0:4 	 -4 	 0

  PL 	 Mannschaften 	 SP 	 S 	 U 	 N 	 Diff.	 Tore	 Pkt.



Güterstraße 6
26188 Edewecht

Tel.: 04405 4553
info@autoservice-edewecht.de

Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag
8:00 Uhr - 18:00 Uhr

Freitag
8:00 Uhr - 17:00 Uhr

Samstag und Sonntag
geschlossen

www.autoservice-edewecht.de

Gib Nachhaltigkeit
ein Zuhause.
Mit den klimafreundlichen¹ Lösungen
für eine unabhängigere Zukunft:

 Wärmepumpe
 PV-Anlage
 Wallbox

ewe.de/zuhause

1 Weitere Details finden Sie dazu auf www.ewe.de/klimafreundlich. Angebot regional begrenzt verfügbar und vorbehaltlich technischer Realisierbarkeit. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.

EWE VERTRIEB GmbH, Cloppenburger Straße 310, 26133 Oldenburg

Jetzt

online oder

im Shop

informieren
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Der SSV Jeddeloh bereitet das 
DFB-Pokal-Spiel gegen den 
Bundesliga-Absteiger 1. FC 
Heidenheim im Marschweg-
stadion vor. Die 5000-Fans-
Marke ist entscheidend.

In zweieinhalb Wochen steigt 
für die Regionalliga-Fußballer 
des SSV Jeddeloh der erste Sai-
sonhöhepunkt. Am Sonntag, 23. 
August, treffen die Ammerlän-
der um 13 Uhr im Oldenburger 
Marschwegstadion in der ers-
ten Runde des DFB-Pokals auf 
den Bundesliga-Absteiger 1. FC 
Heidenheim.

Entscheidende Phase
„Die Organisation für diese Par-
tie geht jetzt in die entschei-
dende Phase“, sagt Gerhard 
Meyer, Jeddelohs Geschäfts-
führer. Immer mehr Aufträge 
werden derzeit abgearbeitet. 
Am Dienstag übermittelte der 
Landespokalsieger aus dem 
Ammerland die Porträtbilder 
der Spieler und die nötigen 
Daten an den Deutschen Fuß-
ball-Bund (DFB). „In den kom-
menden 14 Tagen stehen noch 
viele Aufgaben an. Aber da ist 
nichts dabei, was wir nicht lö-
sen können – obwohl wir das 
alles nebenberuflich machen“, 
sagt Meyer.

Hinter eine der größten Aufga-
ben will Meyer noch in dieser 
Woche einen Haken setzen: 
das Notstrom-Aggregat, das 
der DFB und die Fernsehsender 
fordern, um im Notfall die Live-
Übertragung der Partie auf-
rechterhalten zu können. „So 

ein Aggregat haben nicht vie-
le Firmen auf Lager. Da ist die 
Suche schon aufwendig – und 
richtig teuer dazu“, sagt Meyer.

5000 Fans
Was aktuell noch hakt, ist der 
Ticketverkauf. 2600 Eintritts-
karten wurden bisher verkauft, 
sagt Meyer. Zusätzliche 500 
bis 1000 Karten werden an die 
Heidenheimer Fans gehen. 
„Wir hoffentlich natürlich, dass 
wir die 5000-Zuschauer-Marke 
noch knacken. Das wäre aus 
unserer Sicht ein Erfolg“, betont 
der Geschäftsführer. Aufgrund 
der Lärmschutz-Auflagen könn-
ten maximal 10.000 Besucher 
bei der Partie mit dabei sein.

Zum Vergleich: Als die Jedde-
loher in 2018 bei ihrer DFB-
Pokal-Premiere ebenfalls im Ol-

denburger Marschwegstadion 
auf Heidenheim trafen, waren 
4508 Zuschauer mit dabei. Hei-
denheim gewann mit 5:2, die 
große Überraschung blieb aus. 
Damals machten aber nur 180 
Fans aus Heidenheim den Weg 
in den Nordwesten mit.

Guter Austausch
„Wir gehen davon aus, dass sich 
die Zuschauerzahlen insgesamt 
in einem ähnlichen Rahmen 
bewegen werden“, sagt Meyer. 
Ab 5000 Besuchern würde aber 
eine weitere Aufgabe auf die 
Jeddeloher warten. Denn dann 
müssten die Abfahrt Marsch-
wegstadion und die gesamte 
Straße für den Verkehr gesperrt 
werden. „Darauf stellen wir uns 
erst einmal ein. Der Austausch 
mit der Polizei, der Feuerwehr 
und den Hausmeistern des Sta-

dions sind bisher positiv“, sagt 
Meyer.

5000 ist für die Ammerländer 
die Zahl, ab der sich die Partie 
auch finanziell rechnet. „Ord-
ner, die Stadionreinigung und 
die Gage für die Schiedsrichter 
stehen auf der anderen Seite. 
Zudem werden die Einnahmen 
zwischen uns und Heidenheim 
aufgeteilt“, sagt Meyer.

Die Prämie von 211.000 Euro, die 
die Ammerländer für den Ein-
zug in den DFB-Pokal erhalten 
haben, soll vorrangig in die In-
frastruktur der Haskamp-Arena 
fließen, sagt Meyer. Sollte den 
Jeddelohern die Überraschung 
gelingen, würden in der zweiten 
Pokalrunde knapp das Doppelte 
der Erstrunden-Prämie warten.

 Quelle: www.nwzonline.de

Welche Aufgaben Jeddeloh vor seinem 
DFB-Pokalspiel noch lösen muss

Volle Tribünen: Der SSV Jeddeloh hofft im DFB-Pokal-Spiel gegen den 1. FC Heidenheim auf 5000 Zuschau-
er. Das Bild entstand bei der Partie der beiden Teams im Marschwegstadion im DFB-Pokal 2018/19.

Bild: Volkhard Patten

Vereinsnachrichten



Persönliche 
Ansprechperson

Verlässlich vom Erstkontakt 
bis zur Übergabe.

Vor-Ort- oder
Online-Beratung

Flexibel bei uns, bei dir oder 
digital – so, wie es für dich am 

besten passt.

Erfahrung aus
der Praxis

Alltagstaugliche und 
realistische Lösungen, die 

wirklich helfen.

Unverbindlich & 
transparent

Ehrliche Einschätzungen, ein 
klares Konzept und ein faires 

Angebot – ohne Druck.

Unverbindlich & 
transparent

Ehrliche Einschätzungen, ein 
klares Konzept und ein faires 

Angebot – ohne Druck.

Justus-von-Liebig-Straße 7
26160 Bad Zwischenahn

+49 4403 602 650-0
FREIE TERMINE - KURZE LIEFERZEITEN GARANTIERT

BERATUNG, DIE BEWEGT
INDIVIDUELL, PERSÖNLICH, LÖSUNGSORIENTIERT.
Wir nehmen uns Zeit für deine Geschichte, deine Wünsche und deine Herausforderungen. 
Gemeinsam finden wir den passenden Umbau – technisch machbar, alltagstauglich 
und auf dich zugeschnitten.

WIEDERMOBIL.DE
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Spieler Regionalliga 2026/2027

1. Herren SSV jeddeloh

Philip Gramberg 
(Abwehr)

41

Moritz Onken
(Torwart)

Seyhan Adigüzel
(Co-Trainer)

8

Moritz Brinkmann 
(Mittelfeld)

Ralf Potthoff
(Torwart-Trainer)

Hier könnte Ihr 
Logo stehen

Kamer Krasniqi
(Mittelfeld)

10

12

Oskar Saathoff
(Torwart)

Hier könnte Ihr 
Logo stehen

Simon Brinkmann  
(Sturm)

9

Hier könnte Ihr 
Logo stehen

6

Fynn Friedrichs 
(Abwehr)

Hier könnte Ihr 
Logo stehen

Hier könnte Ihr 
Logo stehen

Kingsley Marcinek
(Abwehr)

2

Hier könnte Ihr 
Logo stehen

Hier könnte Ihr 
Logo stehen

Hier könnte Ihr 
Logo stehen

Robin Krolikowski 
(Mittelfeld)

16

Olaf Blancke 
(Sportlicher Leiter)

Hier könnte Ihr 
Logo stehen

17

Ole Böttcher
(Sturm)

Keita Taguchi
(Mittelfeld)

5

Hier könnte Ihr 
Logo stehen

Hier könnte Ihr 
Logo stehen

22

Diego Raykov
(Mittelfeld)

Dr. Thomas  
Keese-Röhrs

(Mannschaftsarzt)

Hier könnte Ihr 
Logo stehen

20

Tim Janßen
(Mittelfeld)

15

Hugo Brandes
(Mittelfeld)

25

Thure Fengler
(Torwart)

Hier könnte Ihr 
Logo stehen

11

Tobias Bothe 
(Sturm)

Hier könnte Ihr 
Logo stehen

7

Pascal Steinwender
(Mittelfeld)

47

Gazi Siala
(Abwehr)

Hier könnte Ihr 
Logo stehen

Hier könnte Ihr 
Logo stehen

Hier könnte Ihr 
Logo stehen

23

Tom Kanowski
(Abwehr)

28

Niklas von Aschwege 
(Abwehr)

Kristian Arambasic
(Trainer)

Hier könnte Ihr 
Logo stehen

Jannik Brinkmann
(Mittelfeld)

Hier könnte Ihr 
Logo stehen

27

Ismail H'Maidat
(Mittelfeld)

Hier könnte Ihr 
Logo stehen



SSV Jeddeloh e. V.
Sponso(r)ring

http://ssv-regionalliga.de

Trikot

Premium Partner

Ärmel/Rücken

Ausrüster

René Ruchay

Nadorster Str. 317 · 26125 Oldenburg
T 0441-935800 · ruchay@oevo.de

Sven Sagner . Nordstraße 9 . 26188 Edewecht
Tel.: 04405 - 23 86 682 . Mobil: 0175 - 59 98 777  
Fax: 04405 - 23 86 683 . E-Mail: mail@metallbau-sagner.de 

Metallbau
Schlosserei
Alu-Hindernisbau



SSV Jeddeloh e. V.
Sponso(r)ring
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Hose

Exklusiv Partner

Namensgeber Stadion

WarnkenWarnken
Klaus Warnken •  Bahnhofstr. 16 •  26188 Edewecht

Inh.: Klaus Warnken
Bahnhofstr. 16
26188 Edewecht

Telefon:  04405 5810
Telefax: 04405 917300
Mobil: 0173 2495076 

EDEKA Bank AG Hamburg
IBAN DE90 2009 0700 4287 6220 01

St.-Nr.
USt-IdNr.
IdNr.

69/146/00213
DE 244575317
74 236 549 183

waagen
dammaschke

gmbh

HEMMEN

KNOP
Erd-, Entwässerungs- 
und Pflasterarbeiten

Kompl. Gartenanlagen
Natursteinarbeiten

Holzterrassen
Trockenmauern
Pflegearbeiten

Tief-, Gala- und Sportplatzbau

www.knop-hemmen.de

Sven Sagner . Nordstraße 9 . 26188 Edewecht
Tel.: 04405 - 23 86 682 . Mobil: 0175 - 59 98 777  
Fax: 04405 - 23 86 683 . E-Mail: mail@metallbau-sagner.de 

Metallbau
Schlosserei
Alu-Hindernisbau
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Der Fußball-Club St. Pauli von 1910 e. V., kurz FC St. Pauli, ist ein Mehrspartensportverein aus dem Hamburger Stadtteil St. Pauli. Als 
Gründungsdatum gilt der 15. Mai 1910; die Vereinsfarben sind Braun und Weiß.

Der Verein hat 25 Abteilungen in unterschiedlichen Disziplinen des Leistungs- und Breitensports. Die bekannteste und mitglieder-
stärkste aktive Abteilung ist die Fußballabteilung, deren erste Herrenmannschaft nach zwei Saisonen (2024/25, 2025/26) in der 
Bundesliga ab der Saison 2026/27 erneut in der 2. Bundesliga spielt. Ihre Spielstätte ist das Millerntor-Stadion auf dem Heiligen-
geistfeld in der Nähe der Reeperbahn, weshalb die Spieler auch als „Kiezkicker“ bezeichnet werden.

Mit seinen 55.340 Mitgliedern (Stand: 1. Februar 2026) gehört der FC St. Pauli zu den 20 größten Sportvereinen Deutschlands. Alle Abtei-
lungen – mit Ausnahme von Profifußballern und AFM (nur passive Mitglieder) – besitzen als gemeinsames satzungsmäßiges Organ den 
Amateurvorstand, der den Interessen der aktiven Amateure Gehör verschaffen soll.

Torwart: 	 Theo Moerchen, Niklas Petzsch

Abwehr: 	 Joel Aseidu Addo, Kenan Aydin, Joris MatBente s, Fynn Braun, Sisco Ngambia Dzonga, 
	 Luca Günther, Ammon Deniz Moser, Jannik Westphal, Hendrik Wurr

Mittelfeld:	 Abdul Alassani, Noah Gumpert, Mats Herrmann, Luis Jahraus, 
	 Lucas Schulze, Rawley St. John, Hugo Weber

Angriff: 	 Mamadou Djalo, Nikky Goguadze, Noah Palapies, Haron Sabah, Jack Wardius

Trainer: 	 Alexander Hahn

Gegnervorstellung

FC St. Pauli II
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Nachrichten Regionalliga Nord

0:1 gegen den Bremer SV: 
U23 verliert erstes Heimspiel

Unsere U23 hat im ersten 
Heimspiel der neuen Saison 
in der Regionalliga Nord eine 
0:1-Heimniederlage gegen den 
Bremer SV hinnehmen müssen. 
Ein frühes Tor durch Bastian 
Redecker reichte den Gästen 
am Sonntag (9.8.) zum Dreier 
im Edmund-Plambeck-Stadion, 
während unsere Mannschaft 
weiter auf die ersten Punkte 
der Saison warten muss.

Nach der 4:6-Auftaktniederla-
ge beim SV Todesfelde hatte 
sich unsere Mannschaft gegen 
den Bremer SV einiges vorge-
nommen. Stattdessen aber 
waren es die Gäste, die in den 
ersten Minuten zu Möglichkei-
ten kamen. Nach vier Spielmi-
nuten tauchte BSV-Angreifer 
Bastian Redecker freistehend 
vor FCSP-Schlussmann Niklas 
Petzsch auf. Der bewahrte un-
sere Farben mit einem starken 
Reflex vor dem Rückstand.

Keine 180 Sekunden später war 
der Keeper, der sein Debüt für 
unsere Boys in Brown feier-
te, allerdings machtlos. Nach 
einem Fehler im Aufbauspiel 
nutzten die Bremer eine defen-
sive Unachtsamkeit aus, Rede-
cker behielt aus kurzer Distanz 
die Übersicht und schob zur 
Führung ein (6.). Ein Dämpfer 
für die Angriffsbemühungen 
unserer Braun-Weißen.

Den ersten Schreck abge-
schüttelt, arbeitete sich unsere 
Mannschaft bei Temperaturen 
um 30 Grad erste Torannähe-
rungen heraus. Jack Wardius 

verpasste zunächst knapp (11.), 
ehe Lucas Schulze einen Tick 
zu viel Präzision bewies und 
das Spielgerät aus dem Stand 
heraus an den Pfosten zirkel-
te (15.). Die schnelle Antwort 
blieb so aus – mit zunehmen-
der Spieldauer verlagerte sich 
das Spielgeschehen zwischen 
die Strafräume.

Bremen hatte mit dem frü-
hen Tor seine Hausaufgaben 
erledigt und fokussierte sich 
fortan darauf, unsere Offen-
sivbemühungen mit hoch-
konzentrierter Defensivarbeit 
zu zerstreuen. Mit Erfolg: Die 
Halbzeitführung war folgerich-
tig.

Die Ansprache von Trainer Ale-
xander Hahn zeigte Wirkung. 
Unsere Mannschaft arbeitete 
sich nach dem Wiederanpfiff 
nun auch vor des Gegners Tor 
ins Spiel, erhöhte den Druck, 
ohne jedoch die ganz zwingen-
den Abschlüsse zu erzwingen. 
Beispielhaft dafür war eine 
gute Kombination über den 
eingewechselten Abdul Alassa-
ni in der 56. Minute, bei der ein 
Abnehmer vor dem Tor fehlte 
und nicht mehr als ein Eckball 
heraussprang.

Der Bremer SV verteidigte 
konsequent alles weg, was 
sich auch nur anschickte, den 
Weg Richtung Tor zu finden. 
Schulzes Abschluss aus aus-
sichtsreicher Position wurde 
von einem Bremer geblockt 
(62.), auch Luca Günther er-
eilte bei seinem Versuch das 
gleiche Schicksal (76.). In den 
Schlussminuten belagerte un-
sere Mannschaft des Gegners 

Strafraum beinahe durchge-
hend, der erlösende Ausgleich 
– der verdient gewesen wäre – 
blieb aber aus. Und so stehen 
für unseren FCSP nach zwei 
Spieltagen null Punkte auf der 
Habenseite.

Das Positive: Schon am Mitt-
woch (12.8., 19 Uhr) geht es für 
unsere U23 in der Regionalliga 
Nord weiter. Dann muss un-
ser Team auswärts beim SSV 
Jeddeloh II ran (Streaming: 
Leagues.Football) und will da-
bei an die zweite Halbzeit vom 
Spiel gegen den BSV anknüp-
fen.

„Wir haben in der zweiten 
Halbzeit einen großen Schritt 
nach vorne gemacht, in der 
ersten hat mir ein wenig Ener-
gie gefehlt. Wir kassieren früh 
das 0:1 und mussten dann fast 
das gesamte Spiel über gegen 
einen Block von zehn Spie-
ler die sich um den eigenen 
Sechszehner einigeln, spielen. 
Wir hatten unsere Chancen, 
haben aber leider nicht den ge-
wünschten Ertrag erzielen kön-
nen. Wir sind eine junge Trup-
pe und werden an den Themen 
arbeiten. Wie man so schön 
sagt: Es ist ein Marathon, kein 
Sprint. Wenn wir die Fehler 
abstellen und noch ein paar 
Dinge besser machen, bin ich 
sicher, dass wir unsere Punkte 
holen werden“, so U23-Coach 
Alexander Hahn nach dem 0:1 
gegen den Bremer SV.

FCSP U23
Petzsch - Herrmann (75. Dja-
lo), Robatsch (84. Kaba), Mo-
ser (46. Alassani), Westphal, 
Aydin (63. Günther) - Schulze, 

Schmitz (63. Gumpert), Weber 
- Wardius, Goguadze
Cheftrainer: Alexander Hahn

Bremer SV
Duffner (25. Weide) - Hoso-
kawa, Koldzic (60. Timmer-
manns), Nwachukwu, Ebeling, 
Tunc (90. Doegl), Redecker (74. 
Klappich), Bretgeld, Michel (79. 
Utermann), Scheffler, Kleiner
Cheftrainer: Ralf Voigt

Tor: 0:1 Redecker (7.)

Gelbe Karten: Moser, Weber, 
Alassani / Redecker, Michel, 
Klappich, Bretgeld

Schiedsrichter: Paul Jasper Alb-
recht (TSV Böklund)

Quelle: www.fcstpauli.com

FC St. Pauli II



Ammerländer 
Erfolgsrezept!
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Der perfekte Start in den 
Heimspieltag!   

Ab dieser Saison heißt es bei un-
seren Heimspielen am Samstag 
oder Sonntag: Erst gemeinsam 
einstimmen – dann gemeinsam 
anfeuern!

Künftig öffnet die Jeddeloher 
Zweibrückenbrauerei ca. 3 Stun-
den vor Anpfiff ihre Türen für alle 
heimischen und anreisenden 
Fans.

Bei gutem Wetter begrüßen wir 
euch hinter der Brauerei am 
Kirchweg an unserem Bierwagen 

– mit frisch gezapftem Bier, küh-
len Getränken und jeder Menge 
Fußballstimmung.

Bei schlechtem Wetter verlegen 
wir das Ganze einfach nach drin-
nen – direkt in unsere Brauerei. 
Gemütlich, trocken und mit der 
gleichen Vorfreude auf den An-
pfiff.

Wichtig: Dieses Angebot gilt 
ausschließlich bei Heimspielen 
am Samstag oder Sonntag. Bei 
Spielen unter der Woche bleibt 
die Brauerei geschlossen.
Wir freuen uns auf euch!  

ww.ssv-regionalliga.de

Vereinsnachrichten

Zweite Heimat. 
Erste Wahl. 
– Prinz Scheune Die Vorfreude steigt – jetzt 

Dauerkarte sichern! 
Die neue Regionalliga-Saison 
2026/2027 steht vor der Tür 
– und wir können es kaum er-
warten, gemeinsam mit euch 
wieder unvergessliche Fußball-
momente zu erleben! 
Ob spannende Heimspiele, pa-
ckende Derbys oder emotiona-
le Siege – mit einer Dauerkarte 
seid ihr bei jedem Heimspiel 
live dabei und unterstützt un-
sere Mannschaft die gesamte 
Saison über.
Alle Kategorien der Dauerkar-
ten sind ab sofort online er-
hältlich:

https://ssvjeddeloh.reservix.
de/p/reservix/event/2570634
Sichert euch jetzt euren 
Stammplatz und seid von An-
fang an Teil einer hoffentlich 
erfolgreichen Saison! 

 Quelle: www.ssv-regionalliga.de

Dauerkarten
Jetzt sichern
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SSV Jeddeloh 1. Herren18

Spielplan & Ergebnisse
Hinrunde

1. Spieltag	 01.08.2026 (Samstag)	 SSV Jeddeloh 	 FSV Schöningen	 15.00 Uhr	 0:2

2. Spieltag	 09.08.2026 (Sonntag)	 1.FC Phönix Lübeck 	 SSV Jeddeloh 	 14.00 Uhr	 2:0

3. Spieltag	 12.08.2026 (Mittwoch)	 SSV Jeddeloh 	 FC St. Pauli II 	 19.00 Uhr

4. Spieltag	 15.08.2026 (Samstag)	 SC Weiche Flensburg 	 SSV Jeddeloh 	 14.00 Uhr

5. Spieltag	 26.08.2026 (Mittwoch)	 SSV Jeddeloh 	 Hannover 96 II (U23)	 19.00 Uhr

6. Spieltag	 30.08.2026 (Sonntag)	 SV Todesfelde	 SSV Jeddeloh	 14.00 Uhr

7. Spieltag	 05.09.2026 (Samstag)	 SSV Jeddeloh 	 Hamburger SV II 	 15.30 Uhr

8. Spieltag	 12.09.2026 (Samstag)	 BSV Kickers Emden 	 SSV Jeddeloh 	 15.30 Uhr

9. Spieltag	 16.09.2026 (Mittwoch)	 SSV Jeddeloh 	 SV Atlas Delmenhorst 	 18.30 Uhr

10. Spieltag	 19.09.2026 (Samstag)	 VfB Oldenburg 	 SSV Jeddeloh 	 15.30 Uhr

11. Spieltag	 26.09.2026 (Samstag)	 SSV Jeddeloh 	 FC Eintracht Norderstedt	 15.30 Uhr

12. Spieltag	 03.10.2026 (Samstag)	 SV Drochtersen/Assel 	 SSV Jeddeloh 	 15.30 Uhr

13. Spieltag	 12.10.2026 (Samstag)	 SSV Jeddeloh 	 VfB Lübeck 	 15.30 Uhr

14. Spieltag	 17.10.2026 (Samstag)	 SSV Jeddeloh 	 SV Werder Bremen II 	 15.30 Uhr

15. Spieltag	 24.10.2026 (Samstag)	 Eimsbütteler TV 	 SSV Jeddeloh 	 15.30 Uhr

16. Spieltag 	 31.10.2026 (Samstag)	 SSV Jeddeloh 	 Bremer SV	 15.30 Uhr

17. Spieltag	 07.11.2026 (Samstag)	 HSC Hannover 	 SSV Jeddeloh 	 15.30 Uhr

Rückrunde

18. Spieltag	 14.11.2026 (Samstag)	 SSV Jeddeloh 	 1.FC Phönix Lübeck 	 15.30 Uhr

19. Spieltag	 21.11.2026 (Samstag)	 SSV Jeddeloh	 SC Weiche Flensburg	  15.30 Uhr

20. Spieltag	 28.11.2026 (Samstag)	 SV Atlas Delmenhorst 	 SSV Jeddeloh 	 15.30 Uhr	

21. Spieltag	 05.12.2026 (Samstag)	 SSV Jeddeloh 	 Eimsbütteler TV 	 15.30 Uhr

22. Spieltag	 13.02.2027 (Samstag)	 Bremer SV 	 SSV Jeddeloh 	 15.30 Uhr	

23. Spieltag	 20.02.2027 (Samstag)	 VfB Lübeck 	 SSV Jeddeloh 	 15.30 Uhr

24. Spieltag	 27.02.2027 (Samstag)	 SSV Jeddeloh 	 BSV Kickers Emden 	 15.30 Uhr

25. Spieltag	 06.03.2027 (Samstag)	 FSV Schöningen 	 SSV Jeddeloh 	 15.30 Uhr

26. Spieltag	 13.03.2027 (Samstag)	 SSV Jeddeloh 	 VfB Oldenburg 	 15.30 Uhr

27. Spieltag	 20.03.2027 (Samstag)	 SV Werder Bremen II	 SSV Jeddeloh 	 15.30 Uhr

28. Spieltag	 03.04.2027 (Samstag)	 FC St. Pauli 	 SSV Jeddeloh 	 15.30 Uhr

29 Spieltag	 10.04.2027 (Samstag)	 SSV Jeddeloh 	 SV Drochtersen/Assel 	 15.30 Uhr

30. Spieltag	 17.04.2027 (Samstag)	 Hannover 96 II (U23) 	 SSV Jeddeloh 	 15.30 Uhr

31. Spieltag	 24.04.2027 (Samstag)	 FC Eintracht Norderstedt 	 SSV Jeddeloh 	 15.30 Uhr

32. Spieltag	 01.05.2027 (Samstag)	 SSV Jeddeloh 	 HSC Hannover 	 15.30 Uhr

33. Spieltag	 08.05.2027 (Samstag)	 Hamburger SV II	 SSV Jeddeloh	 15.30 Uhr

34. Spieltag	 22.05.2027 (Samstag)	 SSV Jeddeloh 	 SV Todesfelde 	 18.00 Uhr

Hallo Fans! Wir suchen noch Freunde des SSV, die unsere Stadionmagazine im regionalen Umfeld verteilen. 
Bitte wendet euch an Gerhard Meyer unter Mobil: 0160 / 96 62 14 45



André Jürgens-Tatje
Ihr Bürgermeisterkandidat für die Gemeinde Edewecht

• Zuhören statt vorbeireden – Bürgernähe und offener Dialog. 

• Anpacken statt verwalten – Lösungen schnell und pragmatisch umsetzen.

• Transparenz schaffen – Entscheidungen offen kommunizieren und öffentlich diskutieren.

• Anregungen und Beschwerden ernst nehmen, sowie gute Ideen verfolgen und umsetzen.

Ein guter Bürgermeister ist nahbar und hat keine verschlossenen Türen. 
Ich suche den direkten Austausch,  mit Ihnen, unseren Firmen und unseren 
Vereinen, vor Ort.
Ich höre zu, packe an und bleibe dran – bis Lösungen geschaffen sind.

Ich möchte eine offene und bürgernahe Politik für die Gemeinde Edewecht gestalten, für alle
Ortsteile. Entscheidungen müssen verständlich sein und die Menschen in der Gemeinde stärker 
einbezogen werden.

• Vereine, freiwillige Feuerwehren und Ehrenamt unterstützen, fördern und wertschätzen.

Themen werde ich nicht auf die lange Bank schieben, sondern zeitnah angehen, konsequent 
aktiv vorantreiben und so lange am Ball bleiben, bis tragfähige Lösungen erreicht sind. Für mich 
zählt nicht, Probleme zu verwalten, sondern sie gemeinsam mit den Menschen und der 
Verwaltung zu lösen.

André Jürgens-Tatje
Ihr Bürgermeisterkandidat für die Gemeinde Edewecht
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• Anregungen und Beschwerden ernst nehmen, sowie gute Ideen verfolgen und umsetzen.

Ein guter Bürgermeister ist nahbar und hat keine verschlossenen Türen. 
Ich suche den direkten Austausch,  mit Ihnen, unseren Firmen und unseren 
Vereinen, vor Ort.
Ich höre zu, packe an und bleibe dran – bis Lösungen geschaffen sind.

Ich möchte eine offene und bürgernahe Politik für die Gemeinde Edewecht gestalten, für alle
Ortsteile. Entscheidungen müssen verständlich sein und die Menschen in der Gemeinde stärker 
einbezogen werden.

• Vereine, freiwillige Feuerwehren und Ehrenamt unterstützen, fördern und wertschätzen.

Themen werde ich nicht auf die lange Bank schieben, sondern zeitnah angehen, konsequent 
aktiv vorantreiben und so lange am Ball bleiben, bis tragfähige Lösungen erreicht sind. Für mich 
zählt nicht, Probleme zu verwalten, sondern sie gemeinsam mit den Menschen und der 
Verwaltung zu lösen.
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PARTNER UND AUSSTATTER  
VOM SSV JEDDELOH

Filiale Oldenburg:

Edewechter Landstr. 53 

26131 Oldenburg

Jetzt Vorteil sichern:

Mit der attraktiven SPORT DUWE 

KUNDENKARTE dauerhaft bis zu

20 % Rabatt beim Einzelkauf 

erhalten! 

Filiale Rastede:

Oldenburger Str. 280

26180 Rastede

Vereinsnachrichten

Wir verstärken uns mit Defen-
sivspieler Adrian Asani. Der 
26-Jährige wechselt von Viktoria 
Aschaffenburg ins Ammerland 
und wird künftig unser Trikot 
tragen.

Mit Asani gewinnen wir einen 
flexibel einsetzbaren und er-
fahrenen Defensivspieler hinzu. 
Der 26-Jährige kann in der De-
fensive auf verschiedenen Posi-
tionen eingesetzt werden und 
bringt bereits Erfahrung aus der 
Regionalliga mit. Zuletzt stand 
Asani bei Viktoria Aschaffen-
burg unter Vertrag und wurde 
bei Alemannia Aachen sowie 
Fortuna Düsseldorf ausgebildet. 
Ganz kurzfristig stand er be-
reits am vergangenen Samstag 

erstmals im Kader. Der Neuzu-
gang freut sich auf seine neue 
Aufgabe am Küstenkanal: „Ich 
freue mich sehr, jetzt beim SSV 
zu sein. Die Gespräche mit dem 

Trainer und den Verantwortli-
chen haben mir von Anfang an 
ein sehr gutes Gefühl gegeben. 
Ich bin überzeugt, dass der Ver-
ein genau der richtige Schritt für 

mich ist. Ich freue mich darauf, 
die Mannschaft noch besser 
kennenzulernen und möchte ihr 
mit konstanten Leistungen best-
möglich zu helfen.“

Auch unser sportlicher Leiter 
Olaf Blancke freut sich über die 
Verpflichtung: „Wir freuen uns 
sehr, dass die Verpflichtung von 
Adrian geklappt hat. Wir woll-
ten uns in der Defensive noch 
breiter aufstellen und haben mit 
Adrian einen robusten Spieler 
bekommen, der schon Erfahrun-
gen in der Regionalliga gesam-
melt hat. Die Verpflichtung ging 
dann sehr schnell, sodass er am 
Samstag sogar schon im Kader 
stand und nun voll dabei ist.“

 Quelle: www.ssv-regionalliga.de

Adrian Asani kommt zum SSV

Bild: Volkhard Patten



www.residenz-gruppe.de

Jetzt bewerben

Senioren Wohnpark Weser GmbH
Seniorenzentrum "Am Dorfplatz"
Dorfstr. 10 I 26188 Friedrichsfehn
Tel.: 04486/923120

P󹀹󹀹󹀹󹀹e󹀹󹀹efa󹀹󹀹󹀹󹀹󹀹󹀹r󹀹󹀹fte

P󹀹󹀹󹀹󹀹e󹀹󹀹e󹀹󹀹ilf󹀹󹀹󹀹󹀹r󹀹󹀹fte

Hau󹀹󹀹wirt󹀹󹀹󹀹󹀹󹀹󹀹aft󹀹󹀹󹀹󹀹r󹀹󹀹fte

Kü󹀹󹀹󹀹󹀹en󹀹󹀹ilfe

Au󹀹󹀹zubildende zur

P󹀹󹀹󹀹󹀹e󹀹󹀹efa󹀹󹀹󹀹󹀹󹀹󹀹raft

Wir suchen in Teil- und Vollzeit (m/w/d)

Lust auf ´was 
NEUES?

Jetzt bewerben

Seniorenzentrum "Am Dorfplatz"
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• PKW/LKW Lackierungen
• Industrielackierungen
• Motorradlackierungen

Industriestraße 28 • 26188 Edewecht • Telefon: 04405 925134 • www.benkens.de

• Designlackierungen
• Sandstrahlarbeiten
• Fahrzeugpolierung

Junioren

Die gemeinsame E I-/E II-Junioren 
des JFV Edewecht absolvierten am 
letzten Wochenende von Freitag 
bis Sonntag zusammen mit Tei-
len der D II- und D III-Junioren 
ein Trainingslager im Oldenburgi-
schen Jugenderholungswerk auf 
der Insel Wangerooge und der 
Sportanlage des TuS Wangerooge.

Toni Kleemann

Trainingslager auf Wangerooge



Entspannung pur im Soleaußenbecken

Tauchen Sie ein ins warme Soleaußenbecken des 
Wellenbades in Bad Zwischenahn! 
Genießen Sie 32 °C warmes Wasser unter freiem Him-
mel – mit Sprudelliegen, Massage-Düsen und einem 
herrlichem Blick auf das Zwischenahner Meer.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

• Soleaußenbecken  
mit Meerblick

•  Großer Whirlpool
•  Wasserspielbereich

für die Kleinsten
• Attraktives 

Kursprogramm

Vergünstigter Eintritt!

Unter den Eichen 18 • 26160 Bad Zwischenahn

Kurbetriebsgesellschaft Bad Zwischenahn mbH

04403 619 684 info@wellenbad-am-meer.de

w w w.wellenbad -am - meer.de
      www.facebook.com/wellenbad.am.meer             www.instagram.com/wellenbad.am.meer



ammerlaender.de
Mehr Infos unter:

Neues Design. Bewährter Geschmack.
Was unsere Ammerländer Produkte so besonders macht, ist neben ihrem Geschmack 

vor allem ihre Herkun� . Denn die Milch, aus der sie gemacht sind, kommt ausnahmslos von Kühen 

aus Weidehaltung und von den regionalen Milchbauern unserer Molkerei-Genossenscha� . 

Jetzt präsentieren sich unsere Weidemilch-Produkte im frischen neuen Verpackungsdesign. 

Wir fi nden: Das macht sie auch optisch zu einem echten Genuss!

Hol dir die Weide
auf den Tisch!


